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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

TV 1884 Marktheidenfeld : TV/DJK Hammelburg 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Landesliga Nordnordwest 
(Bayerischer TTV) für den TV 1884 Marktheidenfeld

Im Spiel der Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) traf der TV 1884 Marktheidenfeld
am vergangenen Samstag im 1. Saisonspiel auf TV/DJK Hammelburg. Die Gastgeber behielten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das
untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Erwähnenswert war, dass der TV
1884 Marktheidenfeld diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Wiesner / Hock und Hartung / Saar, das Wiesner / Hock letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnten. Trotz Blitzstart verloren Herrmann / Schmidt ihr Spiel gegen Graser / Spahn
letztlich mit 11:7, 5:11, 5:11, 7:11. Häge / Konieczny gewannen nachfolgend dagegen ihr Spiel
gegen Hanke / Pletschke sicher mit 11:3, 11:8, 11:3. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen
Punkt beisteuern konnte Albert Wiesner im Spiel gegen Dominik Spahn, das 0:3 verloren ging.
Keinen Punkt beisteuern konnte Johannes Hock im Match gegen Henrik Graser, das 0:3 verloren
ging. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte
eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Tim Herrmann eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Tim Herrmann gewann gegen Marius Saar mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Andreas Häge war in der
Partie gegen Tom Hartung nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Wenig Chancen ließ Karl
Schmidt beim 3:0 seinem Gegner Pierre Pletschke. Beim 3:0 gegen Marie Hanke fand Mateusz
Adam Konieczny von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von
Albert Wiesner gegen Henrik Graser, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte so erwarten konnte. Johannes Hock versäumte es daraufhin mit einem 1:3 gegen Dominik
Spahn, einen Punkt für sein Team zu holen. Den Sieg von Tom Hartung konnte Tim Herrmann im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Lange umkämpft war dann das Spiel zwischen Andreas Häge und Marius
Saar, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Marie Hanke zunächst nicht gut aus, so gewann Karl Schmidt im Anschluss
die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Mateusz Adam Konieczny hatte gegen Pierre
Pletschke bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1884 Marktheidenfeld nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während TV/DJK Hammelburg vor dem nächsten Spiel, das am 24.09.2022 gegen den RV Viktoria
Wombach II ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1884 Marktheidenfeld
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.09.2022 gegen den 1. FC Hösbach III.

 Statistik:
 TV 1884 Marktheidenfeld
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Doppel: Wiesner / Hock 1:0, Herrmann / Schmidt 0:1, Häge / Konieczny 1:0 
Einzel: A. Wiesner 0:2, J. Hock 0:2, T. Herrmann 1:1, A. Häge 2:0, K. Schmidt 2:0, M. Konieczny 2:0 

 TV/DJK Hammelburg
Doppel: Graser / Spahn 1:0, Hartung / Saar 0:1, Hanke / Pletschke 0:1 
Einzel: H. Graser 2:0, D. Spahn 2:0, T. Hartung 1:1, M. Saar 0:2, M. Hanke 0:2, P. Pletschke 0:2


